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Das Bauzentrum München bietet am kommenden Freitag, 9. Februar, von 9 bis 12 Uhr 
ein Kompaktseminar über Chancen und Möglichkeiten für Gebäudeeigentümer an, die 
sich aus den neuen KfW-Kredit für Energieeinsparmaßnahmen an kommunalen 
Gebäuden und Vereinsheimen ergeben.  
Die Bedeutung dieser neuen Förderangebote belegt auch das große Interesse an dieser 
Veranstaltung mit bereits über 40 Anmeldungen. Im Seminar werden die neuen 
Förderkriterien dargestellt und die wesentlichen Aspekte zur Antragstellung, wie z. B. 
die Erstellung des Energieausweises erläutert. Das Seminar richtet sich insbesondere an 
Bürgermeister, Umweltbeauftragte, Kämmerer, Verwalter  von Nichtwohngebäuden, 
Sachbearbeiter in der Immobilienwirtschaft, Hausverwalter, Planer, Architekten, 
Energieberater und die Entscheidungsträger in Vereinen. 
Die Teilnahme ist kostenlos. Es wird um schriftliche Anmeldung gebeten per Fax an die 
Nummer (089) 54 63 66 -25 oder per Mail an bauzentrum.rgu@muenchen.de. 
 
Im Januar hat die KfW im Rahmen der der „Förderinitiative Wohnen, Umwelt, 
Wachstum“ zusätzliche Förderprogramme zur Energieeinsparung im Kommunalbereich 
gestartet. Besonders interessant sind die günstigen Förderbedingungen. Je nach 
Programm beläuft sich der KfW-Finanzierungsanteil auf 50 bis 100 Prozent der 
Investitionskosten – und das bei sehr niedrigen Zinssätzen. Diese neuen 
Förderangebote können für die energetische Sanierung  von Schulen, Turnhallen und 
Kindertagesstätten, für Krankenhäuser und Altenheime, für Verwaltung und 
Erschließungsmaßnahmen verwendet werden. Aber auch Gebäude im Eigentum 
gemeinnütziger Vereine, die ganzjährig genutzt werden, können mit dem 
Förderangebot energetisch saniert werden. Vorraussetzung für die Förderung ist, dass 
die Gebäude vor 1990 gebaut und fertig gestellt wurden. Das Bauzentrum München 
verweist auch auf sein sonstiges umfangreiches Beratungsangebot, mit dem allen 
Entscheidungsträgern die Planung von energie- und kostensparenden Maßnahmen 
erheblich erleichtert wird. Das Seminar wird vom Bauzentrum München in Kooperation 
mit der „ArchiNea AG – Architekten, Ingenieure, Sachverständige und Energieberater“ 
durchgeführt. 
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